
Herren III verlieren knapp beim TSV Etting II 
 
Etting (rbm) Am vorletzten Spieltag in der Kreisklasse AI führte es die Mannen um Franz Schüller 
zum TSV Etting II und man musste knapp mit 2405:2408 die Heimreise antreten. Vom Start weg 
setzten die Gäste die Gastgeber gehörig unter Druck und konnten die ersten Erfolge für die Dom-
städter einfahren. Häns Hoh hatte gegen Martin Meyer mit 414:377 ebenfalls die Nase vorn wie 
Robert Thaller, der sich mit 400:377 durchsetzte. Nach dem ersten Drittel hatten sie ein Plus von 
58 Holz, das Franz Pfister gegen Felix Andrae im weiteren Verlauf bei 401:402 nur Minimalst redu-
zierte. Ab der Hälfte des Spiels verloren sie immer mehr an Boden und man konnte kein direktes 
Duell mehr für sich entscheiden. Als vierter Starter hatte es Christian Walz mit Franz Müller zu tun 
und musste sich diesem bei 378:405 geschlagen geben. Alexander Walz erging es auch nicht 
besser, konnte zwar die 400er Marke knacken, hatte jedoch auch mit 402:425 die Nachsicht ge-
genüber seinem Kontrahenten Jürgen Eigner. Zum Showdown kam es in der Schlusspaarung zwi-
schen Bernhard Micki und Alfred Senft. Von den ersten Kugeln weg konnte sich keiner entschei-
dend durchsetzen, Micki hatte in den letzten beiden Schüben alle Fäden in der Hand, jedoch wur-
den durch zwei „Bohrerschübe“ (vier Holz bei acht Benötigten zum Sieg) alle Hoffnungen verloren 
und schlussendlich musste er sich seinem Gegner mit 410:420 beugen. 
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Herren III gewinnen beim ESV Bavaria Ingolstadt III 
 
Ingolstadt (rbm) Im letzten Spiel des Jahres 2010 mussten sich die Herren III zum punktlosen ESV 
Bavaria Ingolstadt auf den Weg machen und kamen bei 2508:2509 mit zwei Punkten nach Hause. 
In der Vorwoche noch mit 3 Holz verloren, konnten sie diesmal den Spies umdrehen und sehr 
knapp mit „einem“ Holz Vorsprung das Spiel für sich entscheiden. Der Sieg ist wahrscheinlich ein-
zig Walter Zehetbauer zu verdanken, da er zu keiner Zeit zu seinem Spiel fand und sich Robert 
Thaller mit überragenden 447:330 durchsetzen konnte. Sein Mitstreiter Häns Hoh hatte mehr Mü-
he mit Hans-Jürgen Bogner bei 422:434 und musste sich wie alle vier weiteren Eichstätter seinem 
direkten Gegner geschlagen geben. Mit einem Vorsprung von 105 Holz wurde die Mittelpaarung 
Franz-Xaver Dirr gegen Robert Zeller und Christian Walz gegen Andreas Kindler ins Rennen ge-
schickt und mussten zwei Niederlagen einstecken. Dirr verlor mit 397:439, Walz hatte bei 413:425 
das Nachsehen und der Vorsprung schmolz auf 51 Holz. Mit einem eigentlich beruhigenden Pols-
ter hatten es Bernhard Micki mit Thomas Häusler und Alexander Walz mit Albert Schneider zu tun. 
Nach langem Kampf und viel Hin und Her hatten die Domstädter diesmal das Glück auf ihrer Seite 
und es stand nach den 426:449 und den 404:431 auf der Eichstätter Seite ein Holz mehr an der 
Tafel. Mit diesem Erfolg geht nun die Mannschaft von Franz Schüller als Letzte in die verdiente 
Winterpause, bis es Anfang Januar wieder weiter geht. 
 
 
 


